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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VI : TSV 1905 e.V. Albertshofen 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Wilhelm tütet den Sieg für den SB Versbach VI ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SB Versbach VI am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:
15 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Daniel Wilhelm, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Klaus Öchsner nun einen
Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Öchsner /
Collmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Gallena / Will. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Erfolg von Liebing / Wilhelm gegen Hebling / Herbach konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Klaus Öchsner hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Timo Gallena bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Gekämpft bis zum Schluss hatte Boris Collmann in der Partie gegen Oliver Hebling.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Collmann aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Zwar brachte Fabian Herbach Stefan Liebing phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Stefan Liebing mit 3:1 durch. Daniel Wilhelm hatte gegen Matthias Will beim 11:5, 11:7, 11:6 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Klaus Öchsner bekam im Anschluss seinen Gegner Oliver Hebling beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Boris Collmann
seinem Gegner Timo Gallena beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Liebing beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Matthias Will. Daniel Wilhelm und Fabian Herbach holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Sieg
fuhr wenig später wiederum Daniel Wilhelm beim 11:7, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Fabian Herbach ein.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den SB Versbach VI beendet.

Durch diesen Sieg hat der SB Versbach VI nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1905 e.V. Albertshofen nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Gerolzhofen
1862 (SB Versbach VI) bzw. gegen die DJK 1986 Astheim (TSV 1905 e.V. Albertshofen).

 Statistik:
 SB Versbach VI

Doppel: Öchsner / Collmann 0:1, Liebing / Wilhelm 1:0 
Einzel: K. Öchsner 1:1, B. Collmann 1:1, S. Liebing 1:1, D. Wilhelm 2:0 

 TSV 1905 e.V. Albertshofen
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Doppel: Gallena / Will 1:0, Hebling / Herbach 0:1 
Einzel: O. Hebling 2:0, T. Gallena 0:2, M. Will 1:1, F. Herbach 0:2


